
Gruppe: Elf Scharfrichter

Kiaulehnweg

Erstnennung: 1976
Stadtbezirk: 16. Ramersdorf-Perlach (Neuperlach)

Kiaulehn, Walther        * 4.7.1900 [Berlin] | + 7.12.1968 [München]

Walter Kiaulehn, Journalist und Schriftsteller, geb. 4.7.1900 in Berlin, gest. 7.12.1968 in München, begann 1924
seine journalistische Tätigkeit in der Feuilletonredaktion des &quot;Berliner Tagblattes&quot; und gehörte 1930
bis 1933 dem Redaktionsstab der &quot;BZ am Mittag&quot; an,ab 1945 Journalist bei der Neuen Deutschen
Zeitung in München, kam 1950 als Theaterkritiker und späterer Leitender Redakteur zum &quot;Münchner
Merkur&quot;; 1960 wurde er für seine besonderen Verdienste mit dem &quot;Literaturpreis der
Landeshauptstadt München&quot; ausgezeichnet.

Kategorie: Journalist, Schriftsteller
Gruppe: Münchner Merkur

stadtgeschichte-muenchen.de    Seite 1/1       Stand: 31.03.2025


